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D ie Farbe der Zähne 
hängt von verschie-
denen Faktoren ab. 
Der Zahnschmelz 

ist heller als das Zahnbein. Er kann 
verschieden dicht und hell sein, so-
dass das gelbliche Zahnbein mehr 
oder weniger durchschimmert. Au-
ßerdem hinterlassen Genussmittel, 
wie Kaffee, schwarzer Tee, Rotwein 
oder Zigaretten ihre Spuren. Rau-
chen macht die Zahnoberfläche noch 
dazu rau, wodurch sie besonders 
empfänglich für Ablagerungen wird. 
Durch gründliche Hygiene kann 
man Zahnverfärbungen vorbeugen. 
Dennoch lässt es sich nicht vermei-
den, dass die Zähne im Laufe des Le-
bens dunkler und gelblicher werden. 

Da wünschen sich viele ein Produkt, 
mit dem sie ihre Zähne wieder zum 
Strahlen bringen.

Immer erst zum Zahnarzt Man 
kann dies mit Home-Bleaching-Pro-
dukten zuhause durchführen oder 
professionell als Office-Bleaching 
mit höher dosierten Produkten beim 
Zahnarzt machen lassen. Die Bleich-
mittel enthalten Wasserstoffperoxid 
oder Carbamidperoxid und setzen 
im Mund aktiven Sauerstoff frei. Er 
dringt in den Zahnschmelz ein, spal-
tet dort gefärbte Moleküle und wan-
delt sie in farblose Abbauprodukte 
um. Ein bis zwei Farbstufen kann 
man die Zähne damit tatsächlich 
aufhellen. Zu beachten ist allerdings, 

dass die verwendeten Bleichmittel 
nur natürliche Zähne aufhellen. Fül-
lungen, Brücken und Kronen neh-
men zwar keinen Schaden, behalten 
aber ihre Farbe. Bevor man sich zu-
hause ans Werk macht, sollte man 
aber immer erstmal zum Zahnarzt 
gehen. Er sollte zuvor überprüfen, 
ob Zähne und Zahnfleisch gesund 
sind. Auf keinen Fall dürfen kariöse 
Zähne gebleicht werden. Durch das 
Loch können die Wirkstoffe tief in 
den Zahn eindringen und den Nerv 
schädigen. Empfehlenswert ist eine 
professionelle Zahnreinigung im 
Vorfeld. Sie kann das Ergebnis ver-
bessern. Bleaching-Produkte gibt es 
als Streifen, die auf die Zahnfront 
geklebt werden, in Form von Gelen 
zum Aufpinseln auf die Zähne und 
als Zahnweißsysteme, bei denen 
die Wirkstoffe in eine vorgefertigte 
Schiene gefüllt und auf die Zähne 
gedrückt werden. Zahncremes, die 
versprechen, die Zähne weißer zu 
machen, enthalten in der Regel le-
diglich Putzkörper, die die oberste 
Schicht des Zahnschmelzes ab-
schmirgeln. 

Meist gut verträglich Man geht 
davon aus, dass Bleaching im 
Grunde gefahrlos ist, wenn man 
sich an die Anwendungshinweise 
hält. Allerdings bekommt etwa 
jeder Fünfte zumindest zu Beginn 
der Bleichbehandlung Probleme 
mit irritiertem Zahnfleisch oder mit 
Heiß-Kalt-Empfindlichkeiten. In 
der Regel vergeht dies nach weni-
gen Tagen. Die Bleichwirkung hält 
etwa ein bis drei Jahre. Wer raucht, 
Rotwein oder Tee trinkt, muss frü-
her mit neuen Verfärbungen rech-
nen. Bleaching sollte nicht häufiger 
als zwei Mal pro Jahr durchgeführt 
werden, um den Zahnschmelz nicht 
dauerhaft zu schädigen. Für Kinder 
ist die Methode übrigens ungeeignet. 
Erst ab dem 16. Lebensjahr ist der 
Zahnschmelz völlig ausgereift. ■

Sabine Bender,
Apothekerin / Redaktion
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Wer hätte nicht gerne schöne, weiße Zähne? Aber halten Bleaching- 
Produkte wirklich das, was sie versprechen und wie lange hält die  
Wirkung an? Vor allem aber, ist das nicht vielleicht doch schädlich? 
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REIZHUSTEN SCHLEIMHUSTENSCHNUPFEN HALSSCHMERZENMULTISYMPTOM NACHT

✓ Enthält Paracetamol, Phenylephrin und Guaifenesin zur 
Bekämpfung sechs verschiedener Erkältungssymptome: 

✓ Kopfschmerzen ✓ Gliederschmerzen
✓ Fieber ✓ Halsschmerzen
✓ Verstopfte Nase ✓ Schleimhusten

✓ Macht nicht müde 
71%1 aller Nutzer halten es für wichtig, dass Erkältungs- und  
Grippemedikamente während des Tages nicht müde machen

 WohltuendelLinderung durch Heißgetränk 
92%1 aller Konsumenten bevorzugen ein Heißgetränk,  
wenn sie erkältet sind
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